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Einführung Hotelmanagement

Dirk Ellinger 
Hauptgeschäftsführer DEHOGA Thüringen e.V.

Dirk Ellinger

• Berufsausbildung als Koch
• Studium Ökonomie  - Abschluss Diplombetriebswirt
• Studium der BWL mit Schwerpunkt Rechnungswesen 

und Steuerrecht – Abschluss   Diplomkaufmann
• Dozent und Berater für das Hotel- und Gaststättengewerbe, 

Tourismus und andere Branchen mit den Schwerpunkten 
Betriebswirtschaft, Recht und Steuern

• Hauptgeschäftsführer DEHOGA Thüringen und DEHOGA 
Thüringen KOMPETENZZENTRUM gGmbH

• Geschäftsführender Gesellschafter HOGA Gastgewerbe 
Service GmbH

• AR Vorsitzender  Rennsteiglauf & Sport und Touristik GmbH 
und der LSB Sportmanagement GmbH

• Vorstandsvorsitzender der Berufsgenossenschaft 
Nahrungsmittel und Gaststätten

www.dirk-ellinger.de

Gern etwas zu mir
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Unternehmerverbände

Bilderquelle: eigene

Die regionale Gliederung

Dienstleister für
den einzelnen Betrieb

Hotrec

Bundesverband

Mitglieder

Kreisverbände

Landesverbände
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1. Organisation des DEHOGA Thüringen

Ehrenamtsseminar 10. Februar 2010

Dienstleister für
den einzelnen Betrieb

Quelle: www.hotrec.eu
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Dienstleister für
den einzelnen Betrieb

Wir machen Branchenpolitik

Wer wir sind...

Hinter dem DEHOGA Bundesverband steht mit dem Gastgewerbe in Deutschland 
eine wachsende Dienstleistungsbranche überwiegend mittelständischer Prägung. 
Über 227.000 Betriebe mit fast 1,7 Million Beschäftigten und über 68.000 
Auszubildenden – das Gastgewerbe ist ein starkes Stück Wirtschaft und das 
Rückgrat der heimischen Tourismusindustrie.

So vielfältig wie das Gastgewerbe selbst vom klassischen Restaurant über die 
Gemeinschaftsverpflegung bis zur System- und Sternegastronomie, von der 
Frühstückspension über das Ferien- und das Tagungs- bis zum Luxushotel so 
vielfältig sind auch die Aufgabenfelder und Einsatzbereiche des DEHOGA.

DEHOGA BUNDESVERBAND

Quelle: DEHOGA Bundesverband

Dienstleister für
den einzelnen Betrieb

Wir machen Branchenpolitik

Wer wir sind...

Der DEHOGA gliedert sich in 17 Landesverbände und zwei Fachverbände –
Hotelverband Deutschland (IHA) und UNIPAS (Union der Pächter von Autobahn-
Service-Betrieben). Darüber hinaus vertreten die fünf Fachabteilungen im DEHOGA 
Bundesverband – Systemgastronomie, Gemeinschaftsgastronomie, Discotheken, 
Bahnhofsgastronomie und Catering – die speziellen Belange ihrer Mitglieder.

In Berlin und Brüssel ist der DEHOGA anerkannter Gesprächspartner für Politik, 
Presse, Verwaltung, die Interessenverbände der gewerblichen Wirtschaft sowie für 
die interessierte Öffentlichkeit.

DEHOGA BUNDESVERBAND

Quelle: DEHOGA Bundesverband
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Dienstleister für
den einzelnen Betrieb

Wir machen Branchenpolitik

Was wir tun...

Wir machen Branchenpolitik! Als Unternehmer- und Berufsorganisation nehmen 
wir die berechtigten Interessen von Hotellerie und Gastronomie in der 
Bundesrepublik wahr. 

Wir setzen uns ein für die Verbesserung der politischen Rahmenbedingungen und 
eine gute Wirtschaftspolitik, deren Ziel der unternehmerische Erfolg ist. Ergänzt 
durch vielfältige Marketingaktionen, schaffen wir damit die Grundlagen für 
Dienstleistung und Service auf höchstem Niveau.

Ob Arbeitsmarkt- oder Tarifpolitik, Aus- und Weiterbildung, Recht und Steuern, 
Umweltschutz und Urheberrecht, der DEHOGA spricht mit starker Stimme für die 
Hotellerie und Gastronomie. Als moderner Dienstleister arbeiten wir dabei von der 
Orts- bis zur Bundesebene Hand in Hand.

DEHOGA BUNDESVERBAND

Quelle: DEHOGA Bundesverband

Dienstleister für
den einzelnen Betrieb

Wir machen Branchenpolitik

Was wir wollen...

Das Ziel unserer Branchenpolitik ist es, Gegenwart und Zukunft des Gastgewerbes 
zu sichern.

Wir empfehlen uns als verantwortungsvolle Mitgestalter der Gesellschaft. Mit 
seinem Engagement leistet der DEHOGA wirkungsvolle Beiträge zur Sicherung der 
Arbeitsplätze und der Lebensqualität in Deutschland.

Auch zukünftig werden Hotellerie und Gastronomie mit 
ihren überdurchschnittlichen Investitionen nicht nur im Bereich der Ausbildung 
und bei der Schaffung von Arbeitsplätzen in Deutschland ihrer Verantwortung voll 
gerecht.

DEHOGA BUNDESVERBAND

Quelle: DEHOGA Bundesverband
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Dienstleister für
den einzelnen Betrieb

DEHOGA BUNDESVERBAND

Quelle: DEHOGA Bundesverband

Dienstleister für
den einzelnen Betrieb

Fachabteilungen des DEHOGA

Bundesweit tätige Unternehmen und Betriebe mit überregionalen Anliegen 
können neben der Mitgliedschaft in den Landesverbänden direkt beim DEHOGA 
Bundesverband in Fachabteilungen und Fachverbänden eine Plusmitgliedschaft 
erwerben. 

- Systemgastronomie 
- Gemeinschaftsgastronomie
- Discotheken
- Bahnhofsgastronomie
- Catering

DEHOGA BUNDESVERBAND

Quelle: DEHOGA Bundesverband
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Die regionale Gliederung

Dienstleister für
den einzelnen Betrieb

Der DEHOGA gliedert sich in 17 
Landesverbände und drei 
Fachverbände: Hotelverband 
Deutschland (IHA), UNIPAS (Union 
der Pächter von Autobahn-
Service-Betrieben) und V.I.C. 
(Verband der Internationalen 
Caterer in Deutschland). 

Die Landesverbände mit über 600 
Orts-, Kreis- und Bezirksverbänden 
gewährleisten die optimale 
Interessenvertretung gegenüber 
Kommune, Kreis, Bezirk und Land.

DEHOGA BUNDESVERBAND

Quelle: DEHOGA Bundesverband

Dienstleister für
den einzelnen Betrieb

Der Hotelverband Deutschland (IHA) ist der Branchenverband der Hotellerie. Ihm 
gehören rund 1.400 führende Hotels des mittleren und oberen Marktsegments aus 
Individual-, Kooperations- und Kettenhotellerie an. Der Hotelverband vertritt die 
Interessen der Hotellerie auf nationaler und internationaler Ebene gegenüber 
Politik und Öffentlichkeit und unterstützt seine Mitglieder exklusiv mit 
professionellen und spezialisierten Dienstleistungen.

HOTELVERBAND DEUTSCHLAND

Quelle: Hotelverband Deutschland
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Dienstleister für
den einzelnen Betrieb

Leitbild

Das Reiseland Deutschland wird bei Gästen aus dem Inland und Reisenden aus 
aller Welt immer beliebter. Der Hotellerie kommt dabei eine Schlüsselposition im 
Inlandstourismus zu. 

Ansprechpartner der Politik

Eine der historischen Erklärungen für das Wort „Lobbying“ geht auf die Vorhalle 
(Lobby) des „Willard Hotels“ in Washington, D.C., zurück, wo sich Abgeordnete und 
Wirtschaftsvertreter in der Nähe des Parlamentsgebäudes zu informellen 
Gesprächen trafen. Im Sinne eines modernen Lobbying-Begriffs ist der 
Hotelverband ein wichtiger Interessenvertreter der Hotellerie gegenüber 
Parlament, Ministerien und Behörden auf nationaler und internationaler Ebene. 
Transparent und offen unterstützt der Verband Politiker und Beamte regelmäßig 
mit seinem Expertenwissen, um eine sachgerechte Beurteilung branchenrelevanter 
Belange zu gewährleisten. Der Hotelverband nimmt an öffentlichen Anhörungen 
teil und wirkt über Stellungnahmen zu aktuellen Gesetzgebungsverfahren an der 
Gestaltung des Rechtsrahmens für das Beherbergungsgewerbe mit.

HOTELVERBAND DEUTSCHLAND

Quelle: Hotelverband Deutschland
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DEHOGA Thüringen

Branchenvertretung
für alle Betriebe

Dienstleister für
den einzelnen Betrieb

Partner für 
die Gemeinschaft

DEHOGA Thüringen

Die Grundlagen

• Wir sind ein Verein

• Wir sind ein Berufsverband

• Wir sind Wirtschafts- und Arbeitgeberverband

• Wir haben ein Leitbild als Grundlage unserer Arbeit

• Wir haben klare Aufgaben...
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Dienstleister für
den einzelnen Betrieb

DEHOGA Thüringen

Quelle: Satzung des DEHOGA Thüringen e.V.

Dienstleister für
den einzelnen Betrieb

DEHOGA Thüringen

Quelle: Satzung des DEHOGA Thüringen e.V.
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Dienstleister für
den einzelnen Betrieb

DEHOGA Thüringen

Quelle: Satzung des DEHOGA Thüringen e.V.

Das Gastgewerbe in Deutschland

Bilderquelle: DEHOGA Bundesverband
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Quelle: IHA Hotelmarkt Deutschland 2018 

Quelle: DEHOGA Bundesverband – Wirtschaftskraft und Jobmotor Gastgewerbe 
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Quelle: DEHOGA Bundesverband – Wirtschaftskraft und Jobmotor Gastgewerbe 

Das Gastgewerbe Aktuell Deutschland

Quelle: DEHOGA Bundesverband – Zahlenspiegel 4. Quartal 2017
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Das Gastgewerbe Aktuell Deutschland

Quelle: DEHOGA Bundesverband – Zahlenspiegel 4. Quartal 2017

Das Gastgewerbe Aktuell Deutschland

Quelle: DEHOGA Bundesverband – Zahlenspiegel  4. Quartal 2017
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Das Gastgewerbe Aktuell Deutschland

Quelle: DEHOGA Bundesverband – Zahlenspiegel  4. Quartal 2017

Das Gastgewerbe Aktuell Deutschland

Quelle: DEHOGA Bundesverband – Zahlenspiegel  4. Quartal 2017
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Das Gastgewerbe Aktuell Deutschland

Quelle: DEHOGA Bundesverband – Zahlenspiegel  4. Quartal 2017

Das Gastgewerbe Aktuell Deutschland

Quelle: DEHOGA Bundesverband – Zahlenspiegel  4. Quartal 2017
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Das Gastgewerbe Aktuell Deutschland

Quelle: DEHOGA Bundesverband – Wirtschaftskraft und Jobmotor Gastgewerbe 

Das Gastgewerbe Aktuell Deutschland

Quelle: DEHOGA Bundesverband – Wirtschaftskraft und Jobmotor Gastgewerbe 
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Das Gastgewerbe Aktuell Deutschland

Quelle: DEHOGA Bundesverband – Wirtschaftskraft und Jobmotor Gastgewerbe 

Das Gastgewerbe Aktuell Deutschland

Quelle: DEHOGA Bundesverband – Zahlenspiegel 4. Quartal 2017
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Das Gastgewerbe Aktuell Deutschland

Quelle: DEHOGA Bundesverband – Zahlenspiegel 4. Quartal 2017

Das Gastgewerbe Aktuell Deutschland

Quelle: DEHOGA Bundesverband – Wirtschaftskraft und Jobmotor Gastgewerbe 
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Das Gastgewerbe Aktuell Deutschland

Quelle: DEHOGA Bundesverband – Wirtschaftskraft und Jobmotor Gastgewerbe 

Das Gastgewerbe Aktuell Deutschland

Quelle: DEHOGA Bundesverband – Zahlenspiegel  4. Quartal 2017
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Das Gastgewerbe Aktuell Deutschland

Quelle: DEHOGA Bundesverband – Zahlenspiegel  2. Quartal 2017

Hotelmarkt
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Quelle: IHA Hotelmarkt Deutschland 2018 

Quelle: IHA Hotelmarkt Deutschland 2018 
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Quelle: IHA Hotelmarkt Deutschland 2018 

Quelle: IHA Hotelmarkt Deutschland 2018 
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Quelle: IHA Hotelmarkt Deutschland 2018 

Quelle: IHA Hotelmarkt Deutschland 2018 
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Quelle: IHA Hotelmarkt Deutschland 2018 

Tourismus in 
Thüringen

Bilderquelle: eigene
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Quelle: https://www.thueringen-entdecken.de/

Tourismus in Thüringen

Quelle: Wirtschaftsfaktor Tourismus Thüringen 2014 – dwif Consulting

Wirtschaftsfaktor Tourismus in Thüringen
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Thüringer Gastgewerbe

Bilderquelle: Eigene.

Branchenüberblick Gastgewerbe Thüringen – Gäste und Übernachtungen

Das Beherbergungsgewerbe (Zahl der Betriebe) nach Betriebsarten im Jahr 2015, 
Angaben in %

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik (Hrsg.), Zahlen – Daten – Fakten, Gäste und Übernachtungen in Thüringen Dezember  2015, Statistischer Bericht 
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Branchenüberblick Gastgewerbe Thüringen – Gäste und Übernachtungen

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik (Hrsg.), Zahlen – Daten – Fakten, Gäste und Übernachtungen in Thüringen Dezember  2005, 2010  und  2015, Statistischer Bericht 

Entwicklung der Struktur der Bettenkapazität 2010-2015 nach Betriebsarten, in %

2015

2010

Entwicklung der angebotenen 
Bettenkapazitäten; 2005-2015

Branchenüberblick Gastgewerbe Thüringen – Gäste und Übernachtungen

Entwicklung des verfügbaren Angebotes an Betten / Schlafgelegenheiten nach 
Bundesländern und Reisegebieten in Ostdeutschland 2015 ggü. 2010

Quelle: Statistisches Bundesamt und Statistische Landesämter (Hrsg.), Statistische Berichte und Sonderauswertungen, Berechnungen dwif 2016, vgl. auch Sparkassen-Tourismusbarometer 
Ostdeutschland 2016
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Entwicklung der Auslastung des Bettenangebotes nach Betriebsarten, 2005-2015, 
Angaben in %, gerundete Werte 

Branchenüberblick Gastgewerbe Thüringen – Gäste und Übernachtungen

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik (Hrsg.), Zahlen – Daten – Fakten, Gäste und Übernachtungen in Thüringen Dezember  2005, 2010  und  2015, Statistischer Bericht 

Entwicklung der Bettenkapazitäten und der Übernachtungen, 2010-2015 nach 
Betriebsarten, Angaben in % 

Branchenüberblick Gastgewerbe Thüringen – Gäste und Übernachtungen

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik (Hrsg.), Zahlen – Daten – Fakten, Gäste und Übernachtungen in Thüringen Dezember  2005, 2010  und  2015, Statistischer Bericht 
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Entwicklung der Bettenauslastung in Ostdeutschland nach Bundesländern und 
Reisegebieten zwischen 2010 und 2015 

Branchenüberblick Gastgewerbe Thüringen – Gäste und Übernachtungen

Quelle: Statistisches Bundesamt und Statistische Landesämter (Hrsg.), Statistische Berichte und Sonderauswertungen, Berechnungen dwif 2016, vgl. auch Sparkassen-Tourismusbarometer 
Ostdeutschland 2016

Rechtsformen im  Thüringer Gastgewerbe 2014
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Gastgewerbe Gesamt Einzelunternehmen Personengesellschaften Kapitalgesellschaften Übrige

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik

Damit sind 87,5 Prozent der Unternehmen 
im Thüringer Gastgewerbe 
Einzelunternehmen!



13.06.2018

31

FAZIT

Bilderquelle: Eigene.

Branchenüberblick Gastgewerbe Thüringen – Gäste und Übernachtungen

Deutlicher Rückgang der Bettenkapazitäten um mehr als 8.000 Schlafgelegenheiten 
gegenüber dem Basisjahr 2005.

− Zuwachs nur bei:

− den Hotels garni um rd. 1.500 Betten (+ 2,5 %),

− die Pensionen (+ 0,2 %), 

− die Vorsorge- und Reha-Kliniken (+ 0,2 %) 

− sowie Schulungsheime (+ 0,1 %).

− Stabil bleiben Hotels, Ferienwohnungen/-häuser sowie Erholungsheime.

− Alle übrigen Betriebsarten haben Kapazitäten verloren.

Bilderquelle: Eigene.
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Branchenüberblick Gastgewerbe Thüringen – Gäste und Übernachtungen

− Thüringen verfügt in Ostdeutschland  - nach Sachsen-Anhalt – über die 
zweitniedrigste Zahl an Schlafgelegenheiten.

− Thüringen konnte anteilig deutlich weniger Kapazitäten hinzugewinnen (+ 75,9 %) als 
Ostdeutschland insgesamt  (+ 137,4 %).

− Durchschnittliche Bettenauslastung  ist in Thüringen leicht gestiegen , verantwortlich 
dafür sind 

a) rückläufige Bettenanzahl
b) Nachfragesteigerung 

− Die Bettenauslastung in Thüringen (34,7 %) liegt über dem Vergleichswert in 
Ostdeutschland (34,5 %) und deutlich unter dem gesamtdeutschen Wert (37,0 %) ist 
aber am geringsten mit + 1,8 % aller Vergleichswerte gestiegen.

Bilderquelle: Eigene.

Nachfrage

Bilderquelle: Eigene.
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Branchenüberblick Gastgewerbe Thüringen – Nachfrage Beherbergung 

Verteilung der Übernachtungen nach Gemeindegruppen, 2010 und 2015 im Vergleich, 
Angaben in % der Übernachtungen gesamt

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik (Hrsg.), Zahlen – Daten – Fakten, Gäste und Übernachtungen in Thüringen Dezember  2010 und  2015, Statistischer Bericht 

Branchenüberblick Gastgewerbe Thüringen – Nachfrage Beherbergung 

Entwicklungen der Übernachtungen in gewerblichen Betrieben im Vergleich zu 
Deutschland 2005 bis 2015, Index: 2005=100)

Quelle: Statistisches Bundesamt und Thüringer Landesamt für Statistik (Hrsg.), Statistische Bericht, Wiesbaden und Erfurt 2016, vgl. auch Sparkassen-Tourismusbarometer Ostdeutschland 2016
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Branchenüberblick Gastgewerbe Thüringen – Nachfrage Beherbergung 

Entwicklungen der Übernachtungen in Beherbergungsbetrieben nach Reisegebieten in 
Ostdeutschland 2015 im Vergleich zu 2010

Quelle: Statistisches Bundesamt und Statistische Landesämter (Hrsg.), Statistische Berichte und Sonderauswertungen, Berechnungen dwif 2016, vgl. auch Sparkassen-Tourismusbarometer 
Ostdeutschland 2016

Branchenüberblick Gastgewerbe Thüringen – Nachfrage Beherbergung 

Entwicklungen der Übernachtungen von Ausländern sowie der Top-5-Herkunftsmärkte 
in den ostdeutschen Bundesländern zw. 2010 und 2015

Quelle: Statistisches Bundesamt und Statistische Landesämter (Hrsg.), Statistische Berichte und Sonderauswertungen, Berechnungen dwif 2016, vgl. auch Sparkassen-Tourismusbarometer 
Ostdeutschland 2016
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Bilderquelle: Eigene.

Beschäftigte  im  
Thüringer Gastgewerbe

k.A

k.A

Abhängig beschäftigte Lohn- und Gehaltsempfänger im Vergleich 

Branchenüberblick Gastgewerbe Thüringen – Beschäftigte 

Quelle: Bundesagentur für Arbeit - Arbeitsmarkt in Zahlen – Beschäftigungsstatistik
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Zahl und Struktur der Beschäftigten  

Branchenüberblick Gastgewerbe Thüringen – Beschäftigte 

Quelle: Bundesagentur für Arbeit - Arbeitsmarkt in Zahlen – Beschäftigungsstatistik

Struktur der sozialversicherungspflichtigen Beschäftigten / Stand 30.06.2015

Branchenüberblick Gastgewerbe Thüringen – Beschäftigte 
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Ausbildung im Gastgewerbe Aktuell

Quelle: DEHOGA Bundesverband – Zahlenspiegel 4. Quartal 2017

AKTUELLE 
KONJUNKTURUMFRAGE 

IM THÜRINGER 
GASTGEWERBE

Bilderquelle: Eigene.
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Vielen Dank für
Ihre Aufmerksamkeit!

Bilderquelle: Eigene.

DEHOGA Thüringen e.V.
Dirk Ellinger

Witterdaer Weg 3
99092 Erfurt

Tel. 03 61 / 5 90 78 14
dirk.ellinger@dehoga-thueringen.de
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Hinweis
Sämtliche in dieser Präsentation dargestellten Zahlen, Daten, Fakten und 
Übersichten wurden unter Quellenangabe übernommen und nach bestem 
Wissen und Gewissen bearbeitet bzw. ausgewertet. Eine Gewähr für die 
Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit wird nicht übernommen. Die 
Darstellungen auf den einzelnen Charts sind nur im Zusammenhang mit den 
gegebenen Ausführungen während der Präsentation als vollständig anzusehen.

Rechte
Jegliche, auch auszugsweise Verwendung, Bilder, Darstellungen und Texte dieser 
Präsentation, sowohl in elektronischer Art und Weise und darüber hinaus, auch 
andere Verwendungen oder Vervielfältigungen, ist zu Pressezwecken 
ausdrücklich unter Angabe der Quelle, erwünscht. 

Ausschluss der Haftung
Alle verwendeten Bilder, Darstellungen und Texte unterliegen dem eigenen 
Copyright mit Ausnahme anderweitig genannter Quellenangaben. 


